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Henkel veröffentlicht Nachhaltigkeitsbericht 2013  
 

Lösungen für eine nachhaltige Entwicklung  
vorantreiben 
 
Düsseldorf – Henkel veröffentlicht heute seinen Nachhaltigkeitsbericht für das 
Jahr 2013. Er fasst die für das Unternehmen bedeutenden ökologischen, ge-
sellschaftlichen und sozialen Fortschritte des letzten Jahres zusammen. Ein 
wesentlicher Aspekt dabei ist die aktive Einbindung und Schulung der Mitar-
beiter weltweit. Einen weiteren Schwerpunkt des 23. Berichts bilden nachhalti-
ge Produktinnovationen. Dabei sind die Aktivitäten immer auf das langfristige 
Ziel des Unternehmens ausgerichtet: Die Verdreifachung seiner Ressourcenef-
fizienz bis zum Jahr 2030. 
 
Vor zwei Jahren hat Henkel seine Nachhaltigkeitsstrategie vorgestellt. Das langfristi-
ge Ziel ist, mit weniger Ressourcen mehr zu erreichen und bis zum Jahr 2030 unsere 
Ressourceneffizienz um den Faktor 3 zu steigern. Um diese ambitionierte Zielvorga-
be zu erfüllen, hat Henkel auch im letzten Jahr intensiv an Lösungen für eine nach-
haltige Entwicklung gearbeitet. Dazu gehören innovative Produkte, gemeinsame Pro-
jekte mit Partnern aus Gesellschaft, Wirtschaft und Politik sowie zahlreiche Nachhal-
tigkeitsinitiativen mit den rund 47.000 Mitarbeitern weltweit. „Die Beispiele im Nach-
haltigkeitsbericht zeigen, dass wir auf einem guten Weg sind, unsere Ziele zu errei-
chen“, betont Kathrin Menges, Personalvorstand und Vorsitzende des Henkel 
Sustainability Council. „Das Verständnis und das Engagement unserer Mitarbeiter für 
Nachhaltigkeit bilden dabei die zentrale Voraussetzung für unseren Erfolg. Aus die-
sem Grund haben wir Nachhaltigkeitsthemen noch stärker weiter in interne Schu-
lungsmaßnahmen integriert.“ 
 
Zu den Angeboten gehörten unter anderem Trainings zur Arbeitssicherheit und spe-
zielle Fortbildungsprogramme für Nachwuchskräfte in den Wachstumsregionen. Eine 
der wichtigsten Fortbildungsinitiativen im Jahr 2013 war das Programm für „Nachhal-
tigkeitsbotschafter“. Ziel dieses Trainings ist es, Mitarbeiter so zu schulen, dass sie 
das Thema Nachhaltigkeit Kollegen, Lieferanten, Kunden, Verbrauchern und Schü-
lern kompetent vermitteln können. Seit Beginn des Programms im Jahr 2012 hat 
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Henkel rund 1.500 Nachhaltigkeitsbotschafter ausgebildet und so weltweit mehr als 
15.000 Grundschulkinder in 25 Ländern zum Thema Nachhaltigkeit geschult. 
 
Neben der gezielten Fortbildung der Mitarbeiter war das nachhaltige Innovationsma-
nagement ein wichtiger Schwerpunkt im abgelaufenen Geschäftsjahr. Produktinnova-
tionen spielen eine wichtige Rolle, wenn es darum geht, die Verbesserung der Le-
bensqualität und den Ressourcenverbrauch zu entkoppeln. Nachhaltige Innovationen 
sollen gleichermaßen die Kriterien Qualität, Umweltverträglichkeit sowie soziale Ver-
antwortung erfüllen, zum Beispiel durch einen geringeren Rohstoffeinsatz in der Her-
stellung oder den geringeren Energieverbrauch bei der Anwendung. In diesem Zu-
sammenhang arbeitet Henkel eng mit seinen Partnern entlang der Wertschöpfungs-
kette zusammen. Dazu gehören Kooperationen mit Lieferanten sowie gemeinsame 
Projekte mit Kunden und Handelsunternehmen.  
 
Die strategische Ausrichtung auf Nachhaltigkeit, verbunden mit hoher Innovations-
kraft ist eine Stärke von Henkel, die dem Unternehmen hilft, seine führende Rolle im 
Bereich Nachhaltigkeit weiter auszubauen. Dies wurde auch 2013 in internationalen 
Rankings erneut bestätigt. So wurde Henkel unter anderem zum siebten Mal in Folge 
„Sector Leader“ im Dow Jones Sustainability Index, ist seit 13 Jahren im FTSE4Good 
aufgeführt und zum sechsten Mal hintereinander unter den „World’s Most Ethical 
Companies“ gelistet. 
 
Auch die positive Entwicklung der Nachhaltigkeitsbilanz in 2013 zeigt, dass Henkel 
kontinuierlich an der Steigerung von Effizienz und Sicherheit arbeitet. So konnte in 
den letzten elf Jahren der Wasserverbrauch um 51 Prozent, der Energieverbrauch 
um 44 Prozent und das Abfallaufkommen um 47 Prozent je Produktionstonne ge-
senkt werden. Im gleichen Zeitraum nahm die Zahl der Arbeitsunfälle um 90 Prozent 
ab.  
 
 
Henkel ist weltweit mit führenden Marken und Technologien in den drei Geschäftsfeldern               

Laundry & Home Care, Beauty Care und Adhesive Technologies tätig. Das 1876 gegründete Unter-

nehmen hält mit rund 47.000 Mitarbeitern und bekannten Marken wie Persil, Schwarzkopf oder Loctite 

global führende Marktpositionen im Konsumenten- und im Industriegeschäft. Im Geschäftsjahr 2013 

erzielte Henkel einen Umsatz von 16,4 Mrd. Euro und ein bereinigtes betriebliches Ergebnis von 2,5 

Mrd. Euro. Die Vorzugsaktien von Henkel sind im DAX notiert. 

 
Fotomaterial finden Sie im Internet unter http://www.henkel.de/presse 
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Folgendes Fotomaterial steht zur Verfügung:  
 

 
Der 23. Nachhaltigkeitsbericht von Henkel fasst die bedeutenden ökologischen, gesellschaftlichen und 
sozialen Fortschritte des letzten Jahres zusammen.  
 


